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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Vertragsunterzeichnung  „Gemeinsamer 
Server“ mit der Stadt Burgkunstadt

beim diesjährigen Neujahrsempfang am 16.01.2017 hatten wir 
wieder einmal mehr Gelegen heit unseren Vereinen, die unent-
wegt ehrenamtlich tätig sind, Danke zu sagen für all das, was 
sie im vergangenen Jahr geleistet haben. Stellvertretend für 
alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer an allen Stellen 
hat die Vorstandschaft unserer rührigen Vereine diesen Dank 
ent gegengenommen. Die Veranstaltung wurde durch unseren 
Musikverein musikalisch ausge zeichnet umrahmt. Den nötigen 
Stellenwert des Ehrenamts in unserer Gemeinde haben auch die 
geladenen Ehrengäste Frau Susann Biedefeld, MdL, und Herr 
Helmut Fischer, Stellvertre ter des Landrats, in ihren Grußworten 
zum Ausdruck gebracht.

Kommunale Zusammenarbeit mit unseren Nachbarkommunen:
Jugendtreff , Server, Gewerbemesse, Bierfest, Musikserenade.

Gleichzeitig gibt eine solche Veranstaltung Gelegenheit zurück-
zublicken und auch nach vorne zu schauen. Die Höhepunkte in 
der Gemeinde und die Arbeitsschwerpunkte in der Verwal tung im 
vergangenen Jahr sind uns noch präsent: Breitbandversorgung, 
Bürgerbus, die „Rol lende Bürgerversammlung“, Baugebiet 
„Heidäcker Nord“, Strössendorf, Mobilfunk und Rad wege.

Tourismus: Stadtführungen, Genusswanderungen, gemeinsame 
Wanderkarte.

Was haben wir noch vor, was wird uns das neue Jahr bringen.

Welche wichtigen Maßnahmen beschäftigen uns in den nächsten 
Jahren.
Lassen Sie mich nun einen Blick auf das vor uns liegende Jahr 
2017 richten: Generalsanie rung Grundschule, einfache Dorfer-
neuerung Baiersdorf, Erschließung des Baugebiets „Evan gelische 
Kirche“, Umsetzung des Feuerwehrbedarfsplans, Abwasserbe-
seitigung (insbesondere Burkheim, Pfaf﻿f endorf und Zeublitz), 
gemeinsames Lehrschwimmbecken und Mühlrad (Neu mühle).
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 07.02.2017, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 21.02.2017, 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 21.02.2017 bis spätestens Montag, 13.02.2017 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Polizeiwache im Rathaus
Altenkunstadt
Peter Schardt, POK

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Telefon (0 95 72) 38 67 20
Handy (01 73) 8 63 40 04

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch,  
22.02.2017, von 14.30 bis 17.00 Uhr seine monatliche Sprech-
stunde ab. Die Einwohnerinnen und Einwohner, die die Sprech-
stunde wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich vorher im 
Sekretariat unter (0 95 72) 3 87-11 telefonisch anzumelden, um 
längere Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt Februar 2017
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 27.02.2017.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröf﻿fentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 10.02.2017  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail manuela.firnschild@altenkunstadt.de zu senden. 
Später eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige münd-
liche oder telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Rathaus geschlossen
Faschingsdienstag, 28.02.2017, ab 12.00 Uhr

Verkaufsoffene Sonntage 2017
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 08.11.2016 folgende 
verkaufsoffene Sonntage für das Jahr 2017 beschlossen:

	 02.04.2017
	 24.09.2017
	 05.11.2017

Geschäfte dürfen jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 
Uhr geöffnet werden.

Bauplätze „Evangelische Kirche – Erweiterung 
(1. Änderung)“
Aufgrund der großen Anfrage werden ab sofort Vormerkungen 
für Bauplätze im neuen Baugebiet „Evangelische Kirche – Er-
weiterung (1. Änderung)“ entgegengenommen. Die Erschließung 
erfolgt im Jahr 2017 und soll bis Ende des Jahres abgeschlossen 
werden. Eine Bebauung der Grundstücke kann voraussichtlich 
ab 2018 erfolgen. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an meine 
Mitarbeiter Gerhard Hofmann, Telefon (0 95 72) 3 87-13 und 
Alexander Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12.

Rauchmelderpflicht – Berichtigung
Die Rauchmelderpflicht für Bayern wird zum 01.01.2018 ein-
geführt.

Kinderfaschingsveranstaltung
Für die Kinderfaschingsveranstaltung am Faschingsdienstag hat 
der Gemeinderat die Ausgabe von Gutscheinen beschlossen. Der 
Gutschein hat einen Wert von 3,00 € und wird in unseren Kinder-
tagesstätten und in der Grundschule verteilt. Weitere Einzelheiten 
sind im Innenteil dieses Amtsblattes vermerkt.

Änderungen der Vereinsvorstände
Zum Jahresbeginn finden in unseren örtlichen Vereinen Jahres-
hauptversammlungen statt. Sollten sich Veränderungen in der 
Besetzung der Vorstandschaft ergeben, bitten wir um entspre-
chende Nachricht an unser Sekretariat im Rathaus, damit das 
Vereinsregister auf den aktuellen Stand gebracht werden kann.

Gültigkeit Ausweis
Wir bitten Sie rechtzeitig vor Beginn der Urlaubssaison die 
Gültigkeit Ihres Ausweises bzw. Reisepasses zu überprüfen. Die 
Mitarbeiter unseres Einwohnermeldeamts stellen Ihnen gern neue 
Ausweisdokumente aus.
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Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
4 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Heidäcker-Nord“, Strössendorf
2 Bauplätze mit 615 und 846 m² 
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 48,00 €/m² 
(Vorauszahlung)
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung un-
ter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID     
DE63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 01.02.2017 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 15.02.2017 die
 - Grundsteuer

am 01.03.2017 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.03.2017 die
 - 3. VZ Wasser- und Kanalgebühren

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird der Schulverband Altenkunstadt die Abbuchung 
unter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID 
DE52SYA00000152584 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 31.01.2017 die
 - Musikschulgebühr

am 28.02.2017 die
 - Musikschulgebühr.

Einwohnerstatistik der Gemeinde 
Altenkunstadt zum 31.12.2016
Der Einwohnerstand der Gemeinde Altenkunstadt hat sich im 
4. Vierteljahr 2016 gegenüber dem 3. Vierteljahr 2016 von 
5623 auf 5619 Einwohner verringert. Dabei handelt es sich um 
Haupt- und Nebenwohnungen. So standen 67 Anmeldungen und 
14 Geburten, 70 Abmeldungen und 15 Sterbefällen gegenüber.
In den einzelnen Gemeindeteilen wurden folgende Zahlen re-
gistriert:
 Anmeldungen Geburten Abmeldungen Sterbefälle

Altenkunstadt 54 11 46 10
Baiersdorf 6 0 6 0
Burkheim 0 0 5 0
Kordigast 0 0 0 0
Maineck 4 0 3 1
Pfaffendorf 0 0 0 1
Prügel 0 1 1 1
Röhrig 0 0 0 0
Spiesberg 0 0 4 0
Strössendorf 0 0 1 0
Tauschendorf 0 0 0 0
Trebitzmühle 0 0 0 0
Woffendorf 3 2 4 2
Zeublitz 0 0 0 0

Von 5619 Einwohnern sind 3242 katholisch, 1511 evangelisch 
und 866 andersgläubig/konfessionslos.
So weist die Wohnbevölkerung der Gemeinde Altenkunstadt, 
unter Berücksichtigung der Umzüge innerhalb der Gemeinde, 
zum 31.12.2016 folgende Zahlen auf:

 Einwohner katholisch evangelisch andersgläubig/
    konfessionslos

Altenkunstadt 3575 1862 1099 614
Baiersdorf 407 309 48 50
Burkheim 238 179 39 20
Kordigast 8 8 0 0
Maineck 253 174 41 38
Pfaffendorf 140 118 15 7
Prügel 155 111 20 24
Röhrig 30 22 6 2
Spiesberg 86 71 8 7
Strössendorf 292 95 156 41
Tauschendorf 29 20 5 4
Trebitzmühle 4 1 2 1
Woffendorf 365 238 71 56
Zeublitz 37 34 1 2
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Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Dienstag, 14.02.2017, von 8.30 bis 11.45 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
Dienstag, 14.03.2017, von 8.30 bis 11.45 Uhr

Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

10.10.2016	 1 Fahrrad, blau
	 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße auf Höhe 

der Bushaltestelle (im Bach)
14.10.2016	 1 Mountainbike, gelb/schwarz/silber
	 Altenkunstadt, auf dem Gelände des Fachmarkt-

zentrums „Weismainer Straße“ (hinter Einkaufs-
markt Lidl)	

16.10.2016	 1 Ohrstecker, rosegold, mit Strassstein in Herz-
form

	 Altenkunstadt, Kath. Pfarrheim (auf der Terrasse)
16.10.2016 	 1 Brille, schwarz
	 Altenkunstadt, Kath. Pfarrheim (auf der Terrasse)	
24.10.2016 	 1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel, vier weiteren 

Schlüsseln und Band
	 Altenkunstadt, Kreuzung Mainbrücke	
07.11.2016 	 2 Schlüssel am Ring
	 Strössendorf, vor dem Anwesen Baumgarten-

straße 4	
27.10.2016 	 1 Rumänischer Geldschein
 	 Altenkunstadt, Weismainer Straße, Parkplatz 

Fachmarktzentrum	
28.11.2016	 1 Handy-Aufladekabel
	 Woffendorf, Bushaltestelle
04.12.2016	 1 Schlauchschal, grün-beige mit Eulenmuster
	 Altenkunstadt, Langheimer Straße, auf der Brücke 

an der Porzellanfabrik
11.12.2016	 1 Ring, gold
	 Altenkunstadt, Kulturraum der ehem. Synagoge 

(an der Matinee)
16.12.2016	 1 Geldschein
 	 Altenkunstadt, Raiffeisenbank
16.12.2016	 1 Geldschein
 	 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße 3
01.01.2017	 1 Schlüssel mit Seil-Anhänger
	 Altenkunstadt, Neuwiese (vor Elektro Schramm)
09.01.2017	 1 graue Mütze
	 Altenkunstadt, Weismainer Straße

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel
Neue Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Altenkunstadt bei 
Prügel, Burgkunstadt und Weismain ab 01.01.2017:

November – April
Mittwoch: 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Jahresstatistik 2016 	 			 
	  		
(Die Zahlen in Klammern sind die Ergebnisse des Vorjahres)	

Polizeiliche Anmeldungen: 306	 (308)	
Geburten: 52	 (47)	
Polizeiliche Abmeldungen: 272	 (300)	
Sterbefälle: 70	 (70)	 	
Einwohnerstand am 31.12.2016 5619	 (5603)	

Standesamtliche Statistik 		  
Eheschließungen 16	 (27)	
Geburten 52	 (47)	 davon
 26	 (21)	 Knaben und
 26	 (26)	 Mädchen	
Sterbefälle 70	 (70)	 davon
 30	 (31)	 auswärts

Ausweis- und Passstatistik	
Ausgestellt wurden: 39	 (28)	 vorläufige Personalausweise
 401	 (447)	 Personalausweise
 1	 (5)	 vorläufige Reisepässe
 153	 (129)	 Reisepässe
 54	 (58)	 Kinderausweise
 648	 (667)

Rentenanträge
92 (96) Rentenanträge wurden gestellt.			 
	
Gewerbestatistik	 			 
Gewerbeanmeldungen		  34	 (53)	
Gewerbeabmeldungen		  31	 (35)	

Bautenstatistik	 			 
41 (64) Bauanträge und Bauvoranfragen wurden eingereicht.
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Festsetzung und Entrichtung der 
Grundsteuer 2017
Die Gemeinde Altenkunstadt hat für das Kalenderjahr 2017 
folgende Hebesätze festgesetzt:

Grundsteuer A	 320 v.H.
Grundsteuer B 	 320 v.H.

Gegenüber dem Kalenderjahr 2016 tritt für 2017 keine Änderung 
ein, so dass auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das 
Kalenderjahr 2017 verzichtet wird.

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 
2017 wird hiermit gem. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2017 in gleicher Höhe wie 
im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, 
die keinen Grundsteuerbescheid 2017 erhalten, im Kalenderjahr 
2017 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2016 zu 
entrichten haben.

Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die Grund-
steuer wird zu ¼ ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 
15. August und 15. November 2017, vorbehaltlich einer anderen 
getroffenen Regelung, fällig. Die Grundsteuerbescheide und die 
Begründung hierzu können bei der Gemeinde Altenkunstadt 
eingesehen werden.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröffentlichung als bekanntgegeben.

Gemeinde Altenkunstadt, 30.01.2017

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann, wenn er sich

nur an einen Adressaten
richtet, innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wi-
derspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben 
werden (siehe 2.).

an mehrere Adressaten
richtet, jeder Adressat innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe entweder Widerspruch einlegen (siehe 1.) oder, wenn 
die übrigen Adressaten dieses Bescheids zustimmen, unmittelbar 
Klage erheben (siehe 2.).

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen 
bei der beklagten Behörde Gemeinde Altenkunstadt, Markt-
platz 2, 96264 Altenkunstadt. Sollte über den Widerspruch 
ohne zureichenden Grund in einer angemessenen Frist sachlich 
nicht entschieden werden, so kann Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Bayreuth, Friedrichstraße 16, 95444 
Bayreuth, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des 

Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer 
Umstände eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Gemeinde Altenkunstadt) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben werden, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen 
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
Die Klage ist beim Bayerischen Verwaltungsgericht Bay-
reuth, Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den 
Beklagten (Gemeinde Altenkunstadt) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Be-
weismittel sollen angegeben werden, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 
allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten 
beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
•	 Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 

der Verwaltungsgerichtsordnung vom 22. Juni 2007 (GVBL 
S. 390) wurde im Bereich des kommunalen Abgabenrechts 
ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das eine 
Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung 
und unmittelbarer Klageerhebung.

•	 Für mehrere gemeinsame Adressaten eines Bescheides setzt 
die unmittelbare Klageerhebung die Zustimmung aller Be-
troffenen voraus.

•	 Die Widerspruchseinlegung und Klageerhebung in elektroni-
scher Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig.

•	 Kraft Bundesrecht ist bei Rechtsschutzanträgen zum Verwal-
tungsgericht seit 01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.

Vermietung Wohnung
Die Gemeinde Altenkunstadt vermietet ab 15.04.2017 folgende 
Wohnung:

Altenkunstadt, Galgenberg 6
4-Zimmer-Wohnung (Wohnzimmer, Schlafzimmer, 1 Kinderzim-
mer, Küche, Bad, WC, 1 Kellerraum), 1. Obergeschoss rechts,  
91,99 qm Wohnfläche, Ölzentralheizung. Miete kalt 357,56 Euro 
pro Monat. Garagenmiete: 25,56 Euro.

Bei Mietbeginn sind 2 Monatsmieten als Kaution zu hinterlegen.
Bitte reichen Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis  06.02.2017  bei 
der Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, Herrn Michalek, ein.
Auskünfte erteilt Ihnen ferner Objektverwaltung Bauer unter 
(01 71) 8 88 84 59.
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Bestellung von Hausnummern-
schildern
Wir weisen darauf hin, dass im Interesse einer einheitlichen 
Ausgestaltung nur das von der Gemeinde festgelegte Hausnum-
mernschild verwendet werden darf. Andere Schilder dürfen nicht 
angebracht werden.

Die Hausnummernschilder werden von der Gemeindeverwaltung 
beschafft und können vom Hauseigentümer selbst oder gegen 
ein geringes Entgelt durch Bauhofmitarbeiter angebracht wer-
den. Jeder Grundstückseigentümer ist verpflichtet, sein Schild 
anbringen zu lassen.

Die Anbringung erfolgt an der Straßenseite des Gebäudes über 
oder unmittelbar neben dem Hauseingang. Befindet sich der 
Hauseingang nicht an der Straße, wird das Schild an der dem 
Hauseingang nächstliegenden Ecke des Wohnhauses zur Stra-
ßenseite hin befestigt. Es soll nicht höher als 2,20 m über der 
Erdoberfläche angebracht werden und muss von der Straße aus 
gut sichtbar sein. Bei Hausgrundstücken mit Vorgärten kann das 
Hausnummernschild auch neben dem Garteneingang angebracht 
werden, wenn es am Haus selbst nicht so befestigt werden kann, 
dass es von der Straße aus sichtbar ist.

Bitte überprüfen Sie Ihr Hausnummernschild, ob es richtig ange-
bracht und noch gut leserlich ist. Besonders die Rettungsdienste 
sind in Notfällen auf eine ordnungsgemäße Hausnummerierung 
angewiesen. Falls Sie ein neues Hausnummernschild möchten, 
steht Ihnen unser Mitarbeiter Gerhard Hofmann, Tel. Nr. 387-13, 
gerne zur Verfügung. Die Kosten für das qualitativ hochwertige 
Schild (Alu, reflektierend) belaufen sich bei Selbstanbringung 
auf 23 €, bei Montage durch den Bauhof auf 30 €.

Bekanntmachung
Prüfung der elektrischen Anlagen und Betriebsmittel auf 
Unfall- und Feuersicherheit

Nach gesetzlichen Bestimmungen müssen alle elektrischen 
Anlagen und Betriebsmittel landwirtschaftlicher Betriebe in 
regelmäßigen Zeitabständen geprüft werden. Die Prüfungs- und 
Instandsetzungspflicht ist eine öffentlich-rechtliche Verpflich-
tung. Die EBB GmbH prüft diese Anlagen, ohne dass direkte 
Kosten für den Landwirt entstehen.

Die Anmeldung zur Prüfung erfolgt mit dem Versand der aus-
gefüllten Anmeldebescheinigung direkt an die EBB GmbH. 
Diese haben Sie per Post bereits von der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau erhalten.

Alle durch den Sachverständigen festgestellten Mängel sind dem 
Prüfbericht, der nach der Prüfung zugestellt wird, zu entnehmen. 
Diese Mängel sind fristgemäß durch eine Elektrofachkraft zu 
beseitigen. Eine Instandsetzungsbestätigung ist fristgerecht 
vorzulegen.

Prüfkosten werden im Rahmen der gemeindeweisen Prüfung 
nicht erhoben. Die Prüfung wird jedoch nur durchgeführt, wenn 
die ausgefüllte Anmeldebescheinigung fristgerecht an die EBB 
GmbH gesendet wurde.

Die Gemeinde bittet alle Prüfpflichtigen, den Prüfsachverstän-
digen, der im Übrigen gern zu fachlichen Auskünften bereit ist, 
zu unterstützen.

Hinweis: Sollten Sie die Anmeldung noch nicht an die EBB 
gesendet haben, so ist dies umgehend erforderlich. Ihr Betrieb 
kann nur noch berücksichtigt werden, falls die Prüfungen in 
der Gemeinde noch nicht abgeschlossen sind.

Gemeinde Altenkunstadt, 30.01.2017

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Elektro Beratung Bayern (EBB), Friedenstraße 6,93051 Regens-
burg, Telefon (09 41) 99 10-4 22, Fax (09 41) 99 10-4 70

Gastfamilien gesucht
 
Die bretonische Partnerstadt Quéven besucht Altenkunstadt, 
Burgkunstadt und Weismain in diesem Jahr bereits im Winter. 
Die Gäste werden am Samstag, 11. Februar, am Obermain 
ankommen und am Samstag, 18. Februar, wieder abreisen. 
Eine große Anzahl von Jugendlichen - Schüler aus Quéven, die 
die deutsche Sprache lernen - will sich in Verbindung mit den 
hiesigen Schulen Sehenswürdigkeiten und Städte anschauen. 
Bamberg, Nürnberg, der Fankenwald, Thurnau, Bad Staffelstein 
und Vierzehnheiligen sind in diesem Jahr ihre Ausflugsziele. 
Die Deutsch-Französische Gesellschaft Obermain e. V. (DFGO) 
sucht deshalb dringend Gastfamilien, die Jugendliche im Alter 
von 13 bis 16 Jahren für eine Woche bei sich aufnehmen. 
Kontakt:
Reinhard Huber, Krassach 10, 96260 Weismain
Telefon (09575) 1489 oder E-Mail: huberr@freenet.de 
Der Gegenbesuch in Quéven wird in diesem Jahr vom 10. bis 
17. Juni stattfinden.
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Einladung:

FÜR ALLE BÜRGER AUS ALTENKUNSTADT UND ORTSTEILEN

01.02.2017 und 15.02.2017, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

09.02.2017, 18 Uhr: Lichtbildervortrag mit Heidemarie und Detlef Lehmann, Treffpunkt: Speisesaal Seniorenheim

dienstags, 10 - 11 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“, Anmeldung 
Gymnastik bei Annegret Weinlein, Telefon (0 95 72) 22 81.

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wir wünschen Ihnen ein gesundes und gesegnetes neues Jahr!
Im Jahr 2017 planen wir wieder viele Veranstaltungen, zu denen wir Sie 
herzlich einladen möchten. Auch unser Beratungsangebot steht Ihnen 
bei Bedarf wie gewohnt zur Verfügung.

Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin „In der Heimat wohnen“

 „In der Heimat wohnen“ in Altenkunstadt
Was war geplant? -  Was ist passiert? - Was soll noch kommen?

Nach achtjähriger Projektarbeit „In der Heimat wohnen“ möchten wir Resümee ziehen 
und mit Ihnen in die Zukunft blicken. 

Deshalb laden wir alle Bürger Altenkunstadts am
Montag, 06.02.2017, 19.00-20.30 Uhr in die ehemalige Synagoge ein.

Wir würden uns sehr freuen Sie dort begrüßen zu dürfen!
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Forstpflanzen- und Drahtsammel-
bestellung
Die Waldbesitzervereinigung Lichtenfels-Staffelstein w. V. 
(WBV) bietet im Frühjahr 2017 für alle Mitglieder wieder eine 
Sammelbestellung für Pflanzen und forstliches Zubehör an. Die 
Bestelllisten sind ab Anfang Februar bei den Ortsobleuten oder 
im Internet unter www.wbv-lif-sta.de erhältlich. Abgabeschluss 
der Listen in der Geschäftsstelle ist der 17.02.2017; per Fax           
(0 95 71) 75 91 73 oder E-Mail: wbv.lif-sta@t-online.de.

Vortrag: „Sinnvolle Sanierung von 
Heizungsanlagen in Wohngebäuden“ 
3 Referenten geben gebündelte Informationen / Vortrag am 
21. Februar 2017 

Früher oder später kommt man nicht daran vorbei: der alte Heiz-
kessel hat den Dienst quittiert und man muss die Heizung aus-
tauschen. Aber auch wenn der alte Kessel noch zufriedenstellend 
arbeitet, kann ein Heizungsaustausch ungeahnte Sparpotentiale 
zutage fördern. Somit wäre eine Heizungsmodernisierung nicht 
nur ökologisch sondern auch ökonomisch sinnvoll. Darüber 
hinaus führt sie zu einer Wertsteigerung ihrer Immobilie. Die 
Wahl der Heizung ist jedoch eine langfristige Investition und 
will gut überlegt sein. 

Noch nie waren die Zeiten so günstig wie heute, um seine Hei-
zung auf den neuesten Stand zu bringen. Dafür sorgen zahlreiche 
Zuschuss- und Darlehensprogramme, damit die finanzielle Be-
lastung der Hausbesitzer überschaubar bleibt. Doch wo muss ich 
bei meiner bestehenden Anlage ansetzen bzw. welche neue Heiz-
technik ist für mein Haus geeignet? Umfassende Informationen 
gibt es beim Vortrag „Sinnvolle Sanierung von Heizungsanlagen 
in Wohngebäuden“. 

Thomas Alberth von der Fa. Buderus, Kulmbach, wird anschau-
lich effiziente Heiztechniken gegenüberstellen und Vor- und 
Nachteile der einzelnen Systeme aufzeigen. Finanzberater 
Robert Fritz von der Sparkasse wird über die maßgeblichen 
Förderprogramme und einer möglichen Finanzierung berichten. 
Voraussetzung für die Gewährung von Fördergeldern ist jedoch, 
dass ein hydraulischer Abgleich des Heizsystems erfolgt und 
alte Umwälz- und Zirkulationspumpen durch effiziente Pumpen 
ersetzt werden. Jürgen Ramming von der Energieagentur Ober-
franken aus Kulmbach zeigt auf, worauf hierbei zu achten ist. 
Durch die einzelnen Vorträge sind Sie bestens vorbereitet, wenn 
es zur Wahl der neuen Heizung kommen sollte. 

Die Veranstaltung findet am Dienstag, 21. Februar 2017, im 
Rahmen der „Lichtenfelser Sonnentage“ des Landkreises Lich-
tenfels in Kooperation mit der Sparkasse Coburg - Lichtenfels 
statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im Saal der Sparkasse in der 
Kronacher Straße 9 in Lichtenfels. Einlass ist um 18.30 Uhr. In 
der Pause gibt es einen kleinen Imbiss und Getränke. Der Eintritt 
ist frei. Eine Anmeldung kann telefonisch unter 09571/150 oder 
über den Ticketshop auf der Homepage der Sparkasse erfolgen. 

gez.
Grosch 
Pressesprecher 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des 
Landkreises Lichtenfels, Kronacher Straße 28 - 30, 96215 
Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 18-367, Telefax (0 95 71) 18-444, 
E-Mail: pressestelle@landkreis-lichtenfels.de 
Das Internetangebot des Landkreises Lichtenfels finden Sie unter 
www.landkreis-lichtenfels.de 

Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken
Verfahren Klosterlangheim - Dorferneuerung Stadt Lichtenfels, 
Landkreis Lichtenfels

Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
nach § 41 Flurbereinigungsgesetz -FlurbG‑
Ergebnis der allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls gemäß 
§ 3 c des Gesetzes über die Umweltverträglichkeit -UVPG‑

Bekanntmachung

Die Teilnehmergemeinschaft Klosterlangheim hat die Geneh-
migung des Plans über die gemeinschaftlichen und öffentlichen 
Anlagen nach § 41 FlurbG beantragt.

Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens war gemäß § 3 c 
UVPG aufgrund überschlägiger Prüfung unter Berücksichtigung 
der in Anlage 2 zum UVP-Gesetz aufgeführten Kriterien zu 
ermitteln, ob die geplanten Maßnahmen erhebliche nachteilige 
Umweltauswirkungen haben können, die nach § 12 UVPG zu 
berücksichtigen wären.

Gemäß § 3 a UVPG wird festgestellt, dass die durchgeführte 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls ergeben hat, dass keine 
Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung besteht, weil durch die geplanten Maßnahmen keine 
erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten sind.

Bamberg, 23.11.2016

gez.
Kießling
Baudirektor

Schutz und Hilfe für 
bedrohte und misshandelte 
Frauen und deren Kinder

Wir sind telefonisch erreichbar. Rund um die Uhr!
Tel.: (0 95 61) 86 17 96
	 E-mail: info@frauenhaus-coburg.de
	 www.frauenhaus-coburg.de
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Blutspenderaktion 2017
Unter dem Motto: Lebensretter gesucht erhält jede/r Erstspen-
der/In einen Kinogutschein der Neuen Filmbühne, Lichtenfels.

Gemeinsam macht’s mehr Spaß: Kommen Erstspender in 
Gruppen ab 2 Personen erhalten sie zusätzlich einen Gutschein 
über 1 Portion Nachos oder Popcorn. 
Aktionszeitraum : 01.01.2017 bis 31.12.2017

Die nächsten Blutspendetermine in Altenkunstadt:
Donnerstag, 06.04.2017
Donnerstag, 08.06.2017

Impressum:
Herausgeber:	 Gemeinde Altenkunstadt
 	 Marktplatz 2 • 96264 Altenkunstadt
 	 Telefon (0 95 72) 3 87-0
 	 e-Mail: gemeinde@altenkunstadt.de
 	 Internet: www.altenkunstadt.de
Verantwortlich für den Inhalt:
 	 Gemeinde Altenkunstadt
Verlag, Satz und Layout:	 CoPrint, Kirchlein
Anzeigen:	 CoPrint, Kirchlein
Auflage:	 2 700 Stück
Erscheinungsweise:	 monatlich
Anzeigenannahme:	 CoPrint
 	 Bahnhofstraße 28 •  96224 Burgkunstadt
 	 Telefon (0 95 72) 38 16-0 • Fax 38 16-10
 	 www.coprint.de • info@coprint.de
Redaktions- und Anzeigenschluss
für Feburuar 2017:	 10.02.2017
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Realschule Burgkunstadt 
„Tag der offenen Tür“ mit Informationen zum Übertritt an 
die Realschule Burgkunstadt

Am Samstag, den 18.02.2017 lädt die Realschule Burgkunstadt 
alle interessierten Eltern mit ihren Kindern zu einem Info-Tag in 
die Schule ein. Die Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr und rich-
tet sich vor allem an diejenigen, für die zum Schuljahr 2017/18 
ein Übertritt an eine weiterführende Schule ansteht. 

Nach einer kurzen Information zu den Übertrittsbedingungen und 
den Vorzügen der Realschule sowie den späteren Berufsmög-
lichkeiten mit einem mittleren Bildungsabschluss bzw. weiteren 
Bildungsabschlüssen in der Aula der Realschule (Kirchleiner 
Straße 16) können sowohl Eltern wie auch Kinder an verschie-
denen Stationen die Lernvielfalt und das Angebot der Realschule 
kennen lernen. Wir knüpfen damit an den rege besuchten „Abend 
der Wissenschaften“ an, wo sich Ihre Kinder bereits als „Kleine 
Forscher“ betätigt haben und ihrem Erkundungstrieb nachgehen 
konnten (Bericht im Obermaintagblatt, 04. Dezember 2016) 

Für Interessierte wird auch das Angebot der gebundenen Ganz-
tagesklasse vorgestellt. Regens Wagner, unser Partner für die 
Versorgung der Mensa, steht ebenfalls für Fragen zur Verfügung. 
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium freuen sich auf Ihren 
Besuch und das rege Interesse an der Schulart Realschule. Unser 
Tutorenteam sorgt für Ihr leibliches Wohl. 

Gymnasium Burgkunstadt
Tag der Offenen Tür und Informationen zum Übertritt an 
das Gymnasium Burgkunstadt

Das Gymnasium Burgkunstadt lädt Sie und Ihr Kind am Sams-
tag, 25.03.2017 zum Tag der Offenen Tür und zu einer Führung 
durch das Schulhaus ein. 

Für die übertrittswilligen Kinder hat die Schule einen „Schnup-
perlauf“ eingerichtet, bei dem das Schulhaus und die unterschied-
lichen Facetten der Unterrichtsfächer „erforscht“ werden können. 
Die Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr mit der Begrüßung in 
der Aula der Schule. Dort findet ab 09:10 Uhr eine ausführliche 
Information der Eltern durch die Schulleitung statt. Dabei soll 
auf das breit gefächerte Bildungsangebot dieses Schultyps, die 
damit verbundenen Anforderungen sowie auf die späteren Be-
rufsmöglichkeiten nach einem mittleren Schulabschluss oder 
dem Abitur eingegangen werden. 

Ab 10:15 Uhr können sich auch die Eltern am Schnupperlauf 
beteiligen oder sich im Elternkaffee zum Gespräch mit Lehrern 
der Schule treffen. Das Ende der Veranstaltung ist für 12:00 
Uhr geplant.

Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 12.02.2017, 17:00 Uhr 
Klavierabend 
Amadeus Wiesensee 
„Selten hat mich ein Klavierspiel so berührt!“ sagte Altbundes-
präsident Roman Herzog über ihn: die Vita des 22jährigen Ama-
deus Wiesensee liest sich wie das Best-of einer ganzen Gruppe 
von Künstlern. Wiesensee hat so ziemlich alle Preise gewonnen, 
die man in seinem Alter gewinnen kann und er wird schon jetzt 
wegen seiner erlesenen Klangkultur und einer faszinierenden 
Ausstrahlung gefeiert. Programm: Johannes Brahms: Variationen 
und Fuge über ein Thema von Händel op. 24: Sergej Prokofjew: 
Klaviersonate Nr. 7 B-Dur op. 83. Eintritt: 15 Euro; 
VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Tourist-Info Lichten-
fels, Kulturgemeinde Burgkunstadt, Telefon (0 95 72) 32 46, 
www.baur-stiftung.de 
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1. FC Altenkunstadt/Woffendorf - Hallenturnier und Weihnachtsfeier

25-jähriges Dienstjubiläum
Wolfgang Pol

Hans Mahr wurde Ehrenmitglied
beim 1. FC Woffendorf

Jahreshauptversammlung
Gesangverein 1893 Maineck

Jahreshauptversammlung
FF Strössendorf

Ein Bäckergeselle aus Westfalen 
auf der Walz

Eiserne Hochzeit 
Adelgunde und Johann Göhl

Ehrungen und Neuwahlen beim Gartenbauverein Burkheim

Ortsgeschehen
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Ortsgeschehen

Letzter Schwimmkurs der
Wasserwacht OV Altenkunstadt

Pfarrball der Kath. Pfarrgemeinde Altenkunstadt

Vereidigung des neuen Gemeinderats-
mitgliedes Ulrich Leikeim

Mainecker Dorfadvent

Spendenübergabe Kath. Casino 
an die Kirchenverwaltung

Weihnachtsfeier Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

Sternsinger in Maineck Sternsinger im Sportheim
1. FC Woffendorf
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Behinderung bei der Müllabfuhr
Immer wieder kann es wegen Baustellen, sonstigen Sperrungen 
oder Verkehrsbehinderungen vorkommen, dass Strassen nicht 
befahrbar bzw. Grundstücke zur Abholung der Mülltonnen nicht 
anfahrbar sind.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass die Mülltonnen 
und Wertstoffsäcke in solchen Fällen von den Bürgerinnen und 
Bürgern selbst zur nächsten vom Abfuhrfahrzeug erreichbaren 
Stelle zu bringen sind.

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Flexirente – Was ist das? 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern informiert 
in Vorträgen 

Sie werden bald Rentner oder sind es schon? Sie fühlen sich 
aber noch gesund und fit genug, um weiter zu arbeiten? Damit 
sind Sie nicht allein. Immer mehr Menschen können und wollen 
noch länger arbeiten – und sie werden von ihren Arbeitgebern 
oft dringend gebraucht. 

Das Flexirentengesetz macht es einfacher, den Übergang vom 
Erwerbsleben in den Ruhestand individuell zu gestalten, zum 
Beispiel durch die neuen flexibleren Hinzuverdienstregelungen. 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern informiert in 
Vorträgen in ihren Auskunfts- und Beratungsstellen in Bayreuth, 
Würzburg und Nürnberg über die neuen Regelungen. 

Termine: 
09. März 2017, Beginn um 16.30 Uhr 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern, Wittelsbacherring 
11 in 95444 Bayreuth 

13. März 2017, Beginn um 16.30 Uhr 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern, Friedenstraße 12/14 
in 97072 Würzburg 

23. März 2017, Beginn um 16.00 Uhr 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern, Äußere Bayreuther 
Straße 159 in 90411 Nürnberg 

Anmeldung unter 
Telefon (09 31) 8 02-37 13 oder (09 31) 8 02-32 33 (täglich von 
7.30 Uhr bis 11.30 Uhr) oder 
per E-Mail an: auskunft-beratung@drv-nordbayern.de 

Weitere Informationen im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-nordbayern.de.

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern betreut rund 1,6 
Millionen Versicherte und zahlt etwa 856 000 Renten monatlich 
aus. Mit ihren Auskunfts- und Beratungsstellen und eigenen 
Rehabilitationskliniken bietet sie einen umfangreichen Bera-
tungsservice und hochqualifizierte Rehaleistungen. Sie ist Ver-
bindungsstelle für Brasilien, Portugal, Rumänien und die Türkei.

Ortsgeschehen

Klasse 4b
im Rathaus

Klasse 4a
im Rathaus

Jahreshaupt-
versammlung 
FF Prügel
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Neujahrsempfang
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Schnell und sicher zum 

Fischereischein 
   Nächster Kurs des FZO 

KRONACH 
„Deutscher Hof“  96342 Stockheim,  OT Haßlach,  

Bamberger Straße 2 

 

 

3 Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag,  
je 8 Unterrichtsstunden täglich 

 

 Sa. 18. März / So. 19. März 2017  
 Sa. 25. März / So. 26. März 2017 
 Sa. 01. April / So. 02. April 2017 

 

250,00 € inkl. Bücher 
 

Wir bringen Sie schnell und 
sicher zum Fischereischein 

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
befasst sich seit  2010 mit der Veranstaltung 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. 
Fischerprüfung.  

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung  
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen 
ein solides Wissen.  

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in 
Oberfranken. Einmal bestimmt auch in Ihrer 
Nähe. Suchen Sie sich den günstigsten Schu-
lungsort aus. 
 
Wir übernehmen auch gerne die Schulung im 
Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch 
einfach Kontakt zu uns auf. 
 

 

Fischereizentrum Oberfranken 

Vorbereitungslehrgänge zur 
staatlichen Fischerprüfung in 

Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS  
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

 Tel: 09279/1713   Fax: 09279/923802    MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 
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Wer kann zu diesem Krug Angaben machen?

Historisches

Annahme von Elektrokleingeräten 
An allen Wertstoffhöfen des Landkreises können Elektrokleinge-
räte bis maximal 50 cm Kantenlänge abgegeben werden.
Zu den Elektrokleingeräten zählen beispielsweise Bügeleisen, 
Espresso- und Kaffeemaschinen, Fön, Friteuse, Garten- und 
Heimwerkergeräte, Radiowecker, Toaster, Videorekorder, Waf-
feleisen, Wasserkocher etc.
Die Kosten hierfür werden vom Handel auf den Verkaufspreis 
umgelegt. Daher ist es wichtig, dass die Geräte auch tatsächlich 
abgegeben werden.
Bitte nutzen Sie die kostenfreie Abgabemöglichkeit.
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Der Apfel: Verbotene Frucht oder 
Superfood? 
KKH-Tipp: Beim Apfelkauf auf regionale Herkunft achten

Der Apfel ist das liebste Obst der Deutschen: 23 kg verzehrt jeder 
Bundesbürger pro Jahr. Hierzu zählen sowohl frische Äpfel als 
auch Apfelmus, Apfelsaft oder Apfelchips. Damit liegen wir in 
Europa auf Platz eins. In keinem anderen Land der Europäischen 
Union werden so viele Äpfel verzehrt.

Knackig, saftig von rot über grün bis gelb – so locken uns Äp-
fel. Dass also ausgerechnet ein Apfel die verbotene Frucht im 
Paradies gewesen sein soll, ist kein Wunder. Äpfel sehen nicht 
nur lecker aus, sondern sie enthalten viele gesunde Inhaltsstoffe. 
Mehr als 30 Mineralstoffe und Spurenelemente, etwa Magnesium 
und Eisen, sind in einem Apfel enthalten. Der Ballaststoff Pektin 
fördert eine gesunde Verdauung und hält den Blutzuckerspie-
gel konstant, sodass das Hungergefühl länger auf sich warten 
lässt. Dazu kommen Vitamin C, E, B1, B2 und B6. Die Schale 
sollte unbedingt mitgegessen werden, da der größte Anteil der 
wertvollen Inhaltsstoffe direkt darunter sitzt. Mit lediglich 52 
Kalorien pro 100 g ist ein Apfel zudem hervorragend als Snack 
für zwischendurch geeignet. Bei dem Begriff ‚Superfood‘ für 
besonders gesundheitsfördernde Lebensmittel denken wir eher 
an Chia-Samen oder Goji-Beeren. Allerdings können wir auch 
unseren heimischen Apfel in diese Kategorie einordnen.

Die größten Apfelanbaugebiete der Bundesrepublik befinden 
sich im Alten Land bei Hamburg, am Bodensee und in Sachsen-
Anhalt. Vor allem beliebte Sorten wie Elstar und Jonagold werden 
dort angebaut.

Beim Einkauf im Supermarkt wird uns eine breite Sortenvielfalt 
angeboten, sodass wir nach Belieben süße, knackige oder leicht 
herbe Äpfel wählen können. Mit Fortschreiten des Winters wer-
den jedoch immer häufiger Früchte im Angebot, die aus weiter 
Ferne importiert werden. Eingelagerte Äpfel aus der Region 
sollten jedoch die bevorzugte Wahl sein.

Hautpflege im Winter: Je fettiger 
desto besser
Minustemperaturen und Heizungsluft lassen die Haut aus-
trocknen

Das anhaltende Winterwetter ist für unsere Haut gerade reinster 
Stress: Ab einer Außentemperatur von sechs Grad reduzieren 
die Talgdrüsen, die die Haut mit Fett versorgen, ihre Produktion. 
Kälte und eisiger Wind setzen der Haut jetzt besonders zu. Die 
Blutgefäße ziehen sich zusammen und die Haut wird nicht mehr 
ausreichend mit Sauer- und Nährstoffen versorgt. Während drau-
ßen eisige Kälte der Haut zu schaffen macht, trocknet drinnen 
warme Heizungsluft die Haut zusätzlich aus. Spannungsgefühl 
und Juckreiz können die Folge sein. Im schlimmsten Fall wird die 
Haut spröde und rissig. Soweit muss es nicht kommen. Mit ein 
paar einfachen Tipps kann man die Haut in der kalten Jahreszeit 
vor Austrocknung schützen.

•	 Abhilfe schaffen fetthaltige Cremes: Je fettiger, desto besser 
- denn sie ersetzt den natürlichen Schutzfilm der Haut. Nicht 
geeignet sind reine Feuchtigkeitscremes, weil sie einen zu 
hohen Wasseranteil besitzen. Beliebt sind harnstoffhaltige 
Cremes, also Produkte mit Urea-Zusatz. Sie binden das Was-
ser und helfen der Haut die Feuchtigkeit in tiefere Schichten 
einzulagern. 

•	 Besonders anfällig sind die Lippen: Sie haben keine Talgdrüsen 
und sind auf Pflegeprodukte wie Lippenbalsam angewiesen. 
Bei extremer Kältebelastung wie beim Skilaufen sollten Lip-
pen, Nase und Ohren mit einer speziellen Kälteschutzcreme 
eingerieben werden. 

•	 Duschöl statt Duschgel verwenden: Generell gilt nicht zu 
lange und zu heiß duschen oder baden, denn dadurch verliert 
die Haut weitere Feuchtigkeit. Statt das reguläre Duschgel zu 
benutzen, sollte man ab und zu auf ein reichhaltiges Duschöl 
zurückgreifen. Wichtig: Nach dem Duschen die Haut nur leicht 
abtupfen und nicht zu stark mit dem Handtuch abrubbeln – 
denn damit gehen auch die pflegenden Stoffe wieder verloren.

•	 Intensivpflege für die Hände: Häufiges Händewaschen mit 
Wasser und Seife entzieht der Haut zusätzlich Fett und Feuch-
tigkeit. Wer unter rissiger Haut und aufplatzenden Fingerkup-
pen leidet, sollte auf alkalische Substanzen wie Seife verzichten 
und stattdessen ein pH-neutrales Produkt verwenden. 

•	 Hautpflege von innen: Ausreichendes Trinken versorgt die 
Haut von innen mit viel Feuchtigkeit. Außerdem werden 
dadurch Schadstoffe abtransportiert. Wertvolle Inhaltstoffe 
in Obst und Gemüse verleihen der Haut ein ebenso schöneres 
und geschmeidigeres Aussehen. Regelmäßige Bewegung sorgt 
außerdem für eine gute Durchblutung der Haut. 

Die KKH informiert
KKH Kaufmännische Krankenkasse, Servicestelle Coburg, Steinweg 50, 96450 Coburg

Telefon (0 95 61) 79 00 59-0, Telefax (0 95 61) 79 00 59-10 99, E-Mail: coburg@kkh.de, www.kkh.de
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Buch- und CD-Verkauf im Rathaus
In der Gemeindekasse im Rathaus Altenkunstadt 

zu erwerben:

PRÜGEL - Geschichte 
eines Gutshofes und 
Werden eines Dorfes

von Dominikus Kremer
zum Preis von 13 Euro

Beiträge zur
Schulgeschichte von 

Altenkunstadt 1945 - 1965
Die zwanzig Jahre nach dem 

Krieg
von Erich Andreas Reinlein

zum Preis von 18 Euro

Altenkunstadt
Heimat zwischen Kordigast 

und Main
von Josef Motschmann
zum Preis von 20 Euro

zum Preis von 24,90 Euro
Flagge „Altenkunstadt“ 

Querformat Größe ca. 100 x 150 cm
linke Schmalseite mit zwei Karabinerhaken

hochwertige Qualität.

Auch Altenkunstadts Erster Bürgermeister Robert Hümmer 
unterstützt die „Operation Hinkelstein" der Wertschätzer, der 
gewerkschaftlich organisierten Mitarbeiter des Obermain-
Tagblatts. Dafür hat er sich in die Unterschriftenliste zur 
Erreichung eines Haustarifvertrags eingetragen. Hümmer ist 
besorgt über die Entwicklung bei seiner Heimatzeitung. Er 
sagte den „unbeugsamen Galliern“ in ihrem Arbeitskampf 
jegliche Unterstützung zu. Der Bürgermeister zeigte sich 
bestürzt, dass ein Großteil der Mitarbeiter des Obermain-
Tagblatts seit neun Jahren keine Gehaltserhöhung mehr be-
kommen hat. Weitere Informationen gibt es auch im Internet 
unter www.die-wertschaetzer.info.

Glascontainer (Altglasiglus)
Altglasiglus dienen zur Erfassung und Verwertung von Einweg-
verpackungen aus Glas. Glasfl aschen müssen farblich getrennt 
ohne Verschlüsse eingeworfen werden. Blaue Flaschen werden 
in die Iglus für Grünglas geworfen.

Metallverschlüsse bitte entfernen und über die Doseniglus oder 
den Gelben Sack entsorgen.

Bitte halten Sie sich an die auf den Containern angegebenen 
Einwurfzeiten, um Lärmbelästigungen zu vermeiden.

An den Iglustandplätzen abgestellte Abfälle und Kartonagen 
stellen wilde Müllablagerungen dar und werden als Ordnungs-
widrigkeit behandelt.
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
28./29.01.2017	 Dr. Popp Michael, Marktzeuln, Lucas-Cra-

nach-Straße 1, Telefon (0 95 74) 65 33 36
	 Dr. Strebin Helmut, Marktleugast, Kulmba-

cher Straße 3, Telefon (0 92 55) 74 11
04./05.02.2017	 Dr. Rückert Joachim, Bad Staffelstein, Bahn-

hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23
	 Weigel Herbert, Thurnau, Oberer Markt 4, 

Telefon (0 92 28) 12 69 u. 9 91 89
11./12.02.2017	 Dr. Schöttl Gerhard, Lichtenfels, Bamberger 

Straße 19, Telefon (0 95 71) 50 60
	 Dr. Zietz Annette, Kulmbach, Hardenberg-

straße 42, Telefon (0 92 21) 9 79 79
18./19.02.2017	 Dr. Schöttl Heike, Lichtenfels, Bamberger 

Straße 19, Telefon (0 95 71) 50 60
	 Dr. Windfelder Michael, Kulmbach, Harden-

bergstraße 42, Telefon (0 92 21) 9 79 79
25./26.02.2017	 Dr. Schofer Johannes, Weismain, von-Rud-

hart-Straße 29, Telefon (0 95 75) 70 00
	 Zausig Dietmar, Kulmbach, Webergasse 10, 

Telefon (0 92 21) 8 33 33 u. 8 35 33
27./28.02.2017	 Dr. Scholl Holger, Bad Staffelstein, Bahn-

hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Informationen

Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
28.01./09.02./21.02.2017
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

29.01./10.02./22.02.2017
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

30.01./11.02./23.02.2017
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

31.01./12.02./24.02.2017
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

01.02./13.02./25.02.2017
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

02.02./14.02./26.02.2017
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

03.02./15.02./27.02.2017
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

04.02./16.02./28.02.2017
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

05.02./17.02./01.03.2017
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

06.02./18.02./02.03.2017
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

07.02./19.02./03.03.2017
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney
Berg Apotheke, Presseck

08.02./20.02./04.03.2017
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein 
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

	  		
	
	

Veranstaltungskalender 2017
Gemeinde Altenkunstadt

02.02.2017 Gesellschaftsnachmittag, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Seniorenclub 72 Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

03.02.2017 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr	 Spiesberg
 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg	 Feuerwehrhaus

03.02.2017 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr	 Maineck
 RV Viktoria Maineck	 Radlerheim

08.02.2017 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burgkunstadt
 Gruppe „Kaffeekränzler“	 Minigolf-Center

08.02.2017 Mitgliederversammlung, 19.00 Uhr	 Baiersdorf
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf	 Hotel „Fränkischer Hof“

11.02.2017 Hallenfußballturnier der F-Jugend, 9.00 Uhr	 Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt	 Kordigasthalle

11.02.2017 Hallenfußballturnier der E-Jugend, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt	 Kordigasthalle

11.02.2017 Kappenabend, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt	 Schießhaus

12.02.2017 Hallenfußballturnier der G-Jugend, 11.00 Uhr	 Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt	 Kordigasthalle

16.02.2017 Kaffeenachmittag - Faschingstreiben, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

17.02.2017 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr	 Zeublitz
 Freiwillige Feuerwehr Zeublitz	 Dorfgemeinschaftshaus

18.02.2017 Winterwanderung zum Kordigast, Treffpunkt: 15.30 Uhr	 Spiesberg
 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg	 Dorfplatz

19.02.2017 Winterwanderung zum „Hohlen Stein“, 13.00 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

19.02.2017 Bürgercafe, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 	 Seniorenheim

19.02.2017 Traditioneller Frauenkreisfasching, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Kath. Frauenkreis Altenkunstadt	 Kath. Pfarrheim

21.02.2017 Generalversammlung, 19.30 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Woffendorf

23.02.2017 Öffentliches Treffen, 19.00 Uhr	 Baiersdorf
 Bürgerinitiative Mobilfunkstandort Altenkunstadt	 Hotel „Fränkischer Hof“

23.02.2017 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Zum Preußla“

27.02.2017 Rosenmontag in der Scheune	 Pfaffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf	 Vereinshaus „Scheune“

28.02.2017 Kinderfasching, 13.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Verschiedene Ortsvereine 	 Kordigasthalle
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Einladung des Seniorenclubs 72
zum Gesellschaftsnachmittag am

Donnerstag, 02.02.2017, 14.00 Uhr,
Gaststätte Sternschnuppe, Langheimer Straße 10.

Der Seniorenclub 72 lädt alle Mitglieder zu einem gemütlichen
Nachmittag recht herzlich ein. Wir wollen an diesem Nachmittag 
im Sinne des Karnevals einen lustigen Nachmittag begehen.
Für erheiternde Beiträge wird gesorgt.

Auch Nichtmitglieder dürfen daran teilnehmen. Wir würden uns 
sehr freuen.

Wie immer holt der Malteserbus ab, wenn es gewünscht wird.
Bitte melden bei Renate Schrape, Telefon (0 95 72) 27 91 oder 
Margareta Schnapp, Telefon (0 95 72) 22 56.

gez.
Renate Schrape
1.Vorsitzende

Einladung des RV Viktoria Maineck
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 03.02.2017, 19.30 Uhr
im Radlerheim.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2. 	 Bericht des Schriftführers
3. 	 Bericht des Kassiers sowie der Kassenprüfer
4. 	 Bericht des Fahrwartes
5. 	 Bericht des Jugendleiters
6. 	 Grußworte des Bürgermeisters 
7. 	 Bildung eines Wahlausschusses
8. 	 Entlastung der Vorstandschaft
9. 	 Durchführung der Neuwahl
10. 	Wünsche und Anträge

Hiermit laden wir alle Mitglieder des R.V. Viktoria  Maineck 1908    
e. V. recht herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung ein.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und würden uns freuen, auch 
Nichtmitglieder begrüßen zu dürfen.

gez. 
Sonja Baumann
1. Vorsitzende

Einladung der Singgemeinschaft 
Altenkunstadt e. V. 1924
zur Jahreshauptversammlung 2017 am

Samstag, 25.03.2017, 19.00 Uhr
im Vereinszimmer in der Grundschule, 

Baiersdorfer Straße.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung, 1. Vorsitzender	 Herr Georg Pitteroff
2.	Protokoll und Jahresbericht	 Herr Dietmar Clauss
3.	Kassenbericht des Schatzmeisters	 Herr Rainer Pitteroff
4.	Revisionsbericht	 Frau Waltraud Herbst 
		  und Herr Georg Schreiber
5.	Bericht der Chorleiterin	 Frau Larissa Eggloff
6.	Entlastung der Vorstandschaft
7.	Wünsche und Anträge

Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie Freunde des Gesangs und interessierte 
Mitbürger recht herzlich ein.

gez. 		  gez.
Georg Pitteroff		  Heinz Wudel
1. Vorsitzender		  2. Vorsitzender	 Einladung der Garten- und Natur-

freunde Prügel
zur Generalversammlung am

Samstag, 28.01.2017, 19.30 Uhr 
im Kulturstadel.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Jahresrückblick 
3. Kassenbericht 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 
6. Wünsche und Anregungen

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

gez.
Die Vorstandschaft
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im Februar:
Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
	 jeden Mittwoch, 16.00 bis 20.00 Uhr
Lesecafé im Bürgercafé, Redwitz
	 Donnerstag, 02. Februar 2017, 16.45 bis 18.15 Uhr
Schwimmen im Merania Schwimmbad, Lichtenfels
	 Donnerstag, 02. und 23. Februar 2017, 18.00 bis 20.00 Uhr
Heimattreff - Schlager- und Volksmusikabend im Pflegeheim 
St. Kunigund, Altenkunstadt
	 Montag, 06. Februar 2017, 17.45 bis 19.00 Uhr
Offener Treff, Gasthof Wallachei, Lichtenfels
	 Freitag, 13. Januar 2017, 18.00 bis 21.00 Uhr
Kurs „Entspannung“, Lichtenfels
	 Montag, 13. und 20. Februar 2017, 16.00 bis 18.30 Uhr
Stammtisch Ristorante „Rossini“, Lichtenfels
	 Donnerstag, 16. Februar 2017, 18.30 bis 21.30 Uhr
Faschingsdisco in der Disco Agostea,  Bamberg
	 Freitag, 24. Februar 2017, 14.00 bis 20.00 Uhr
Kappenabend im Gasthof Rauch, Oberwallenstadt
	 Montag, 27. Februar 2017, 18.00 bis 22.00 Uhr

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Do. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Zeublitz 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 17.02.2017, 19.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Zeublitz.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den 1. Kommandanten und Vorsitzenden
2. 	Jahresrückblick 2016 des 1. Vorsitzenden
3.	Bericht Schriftführer
4. 	Bericht Kassier
5. 	Grußworte
6.	Vorschau und Sonstiges
7.	Wünsche und Anträge

gez. 	
Stefan Kießling
1. Kommandant
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Einladung des 
RV Viktoria Maineck 
zum Kinderfasching mit 
Kehraus am

Faschingsdienstag, 28.02.2017
ab 15.00 Uhr im Radlerheim.

Freundlichst lädt ein RV Viktoria Maineck 1908 e. V.

Einladung der Garten- und 
Naturfreunde Prügel
zum Kinderfasching mit Kinderumzug am

Rosenmontag, 27.02.2017, ab 14.00 Uhr
in Prügel.

Anschließend Bewirtung mit Kaffee und Kuchen im Kulturstadl.

Kinderfasching in Altenkunstadt
Am 	

Faschingsdienstag, 28.02.2017

findet der traditionelle Kinderfasching in der Kordigasthalle statt.

Einlass ist ab 13.00 Uhr.  Alle großen und kleinen Närrinnen und 
Narren sind zur Teilnahme recht herzlich eingeladen.

Gutscheine für die Kinderfaschingsveranstaltungen 
im Gemeindegebiet erhalten die Kinder der Grundschule, der 
beiden Kindertagesstätten, der Kinderkrippe und der SVE. Die 
Gutscheine werden vorweg durch die Kindertagesstättenleitung 
bzw. die Lehrkräfte ausgeteilt und sind nur gültig in den Gast-
wirtschaften und in der Kordigasthalle während den Kinderfa-
schingsveranstaltungen.

Kinder, die in der Gemeinde Altenkunstadt wohnen,
-	 die im Kindergartenalter sind und keine Kindertagesstätte 

besuchen
-	 die eine Kindertagesstätte außerhalb der Gemeinde besuchen
und Schüler im Grundschulalter (1. bis 4. Klasse)
-	 die Schulen außerhalb der Gemeinde besuchen
können sich einen Gutschein im Sekretariat der Gemeindeverwal-
tung im Rathaus, 1. Stock, abholen, Telefon (0 95 72) 3 87-11.

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Pfaffendorf
zum Kinderfasching

am Rosenmontag, 27.02.2017, 15.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus „Die Scheune“ in Pfaffendorf.

Die „Grünen Wichtel“ freuen sich auf Euer Kommen.

Einladung des TV Strössendorf
zum traditionellen Kinderfasching am

Sonntag, 26.02.2017, 14.00 Uhr
im Saal der Gastwirtschaft Häublein.

Liebe Kinder, vergnügt Euch beim lustigen Faschingstreiben von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Verbringt mit Euren Eltern und Großeltern 
einen schönen Nachmittag. 
Es gibt Kaffee und hausgemachten Kuchen.

Auf Euer Kommen freut sich der TV Strössendorf.

gez.
Roland Schöps
1. Vorsitzender

Einladung des Gartenhobbyvereins 
Altenkunstadt
zum Ausflug „Romantik an Rhein & Mosel“
Marksburg - Koblenz - Cochem - Trier - Bernkastel - Vulkanei-
fel - Maria Laach - Zufgahrt Vulkan Express - Kloster Eberbach

vom 24.05. - 28.05.2017 (Christ Himmelfahrt).

1. Tag: 	Anreise mit Marksburg & Koblenz
	 Abfahrt um 6.00 Uhr in Altenkunstadt am Raiffeisen-

parkplatz
2. Tag: 	... das liebliche Moseltal
3. Tag: 	Antikes Trier & Bernkastel
4. Tag: 	Wildromantische Vulkaneifel
5. Tag: 	Kloster Ebrach - Heimreise

Leistungen:
Fahrt mit modernem Hilscher-Reisebus, 4x Ü/Halbpension im 
3*Hotel Anker, 1x Livemusik im Hotelsaal, 5 Ausflugsfahrten 
laut Programm, Ganztagesreiseleitung am 2. und 4. Tag, Stadt-
führer in Trier, Eintritt und Führung Marksburg, Zugfahrt mit 
dem Vulkan-Express, Moselschifffahrt und Weinprobe, Eintritt, 
Führung Weinprobe (3 Weine) Kloster Eberbach, Kurtaxe, Kaffee 
und Kuchen.

Preise:
460 Euro p.P. im Doppelzimmer 
Einzelzimmer-Zuschlag 60 Euro (gesamt)
Anzahlung bei Anmeldung 200 Euro p.P.
Restzahlung bis spätestens 31.03.2017

Bitte an festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung und Badesachen 
denken! 
Es wird empfohlen, eine Reiserücktrittsversicherung abzuschlie-
ßen! Diese übernimmt dann z. B. bei Erkrankung die Reisekosten.

Anmeldung (bitte bis zum 31.01.2017) bei:
Norbert Kerling, Gerbergasse 20, Altenkunstadt, 
Telefon (0 95 72) 93 27.
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Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

•	Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
•	 Individuelle Freizeitassistenz
•	Gemeinschaftliche Freizeitangebote
•	Schulbegleitung an Regelschulen
•	Familienunterstützende Dienste
•	Ambulant begleitetes Wohnen

•	Übersetzungsbüro für Leichte Sprache.

Einladung zu unseren Freizeitangeboten:

Offener Fußball-Treff 	 07.02.2017 	 18:30-19:30
Kordigasthalle Altenkunstadt: 	 21.02.2017 	 18:30-19:30 
Minigolf: 	 04.02.2017 	 15:00-18:00 
Kochen und Backen: 	 06.02.2017 	 17:30-20:00 
Entspannungs-Stunde: 	 14.02.2017 	 18:30-19:30 
Stammtisch Nepomuk: 	 14.02.2017 	 17:45-21:00 
Wanderung: 	 18.02.2017 	 13:00-18:00
Kaffeeklatsch im Café Besold	 26.02.2017	 14:30-16:30 

Assistenz bei Sport-, Bildungs- und Freizeitangeboten nach 
individueller Absprache 

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de,
www.regens-wagner-burgkunstadt.de

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zu einem heiteren Faschingsnachmittag am 

Mittwoch, 15.02.2017, 14.30 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt.

Mit unterhaltsamen, humorvollen Beiträgen und mit Musik und 
Gesang wollen wir einen fröhlichen Nachmittag verbringen. 
Kostümierung ist erwünscht, aber kein Muss.

Wie immer sind auch Gäste herzlich eingeladen.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Baiersdorf
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am

Mittwoch, 08.02.2017, 19.00 Uhr
im Hotel „Fränkischer Hof. 

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. 	Kassenbericht 
4. 	Kassenprüfungsbericht
5. 	Entlastung des Vorstandes und des Kassiers
6. 	Vereinsleben und Veranstaltungen 
    	- Bericht der Schriftführerin
7. 	Haushaltplan 2016
8. 	Wünsche und Anträge
9. 	Schlussworte

Anträge, über die die Mitgliederversammlung unter Punkt 8 
entscheiden soll, sind bis spätestens 01.02.2017 schriftlich beim 
Vorsitzenden einzureichen.

Die Vereinsleitung würde sich über Ihr Interesse und Ihre Teil-
nahme an der Mitgliederversammlung sehr freuen.

gez.
Bernhard Dietz
1. Vorsitzender

Einladung des Gartenhobbyvereins 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Donnerstag, 23.02.2017, 19.30 Uhr
im Gasthaus „Zum Preußla“, 

Theodor-Heuss-Straße 1, Altenkunstadt. 

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. 	Jahresbericht
3. 	Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
4. 	Entlastungen
5.	 Ehrungen
6. 	Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

gez.
Norbert Kerling
1. Vorsitzender
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Die Zimmerstutzen‑Schützengesellschaft Altenkunstadt 1881 
e.V. führt am 06., 07., 09. und 10.03.2017 wieder eine Orts-
meisterschaft für Vereins‑ und Hobbymannschaften aus dem 
Bereich der Gemeinde Altenkunstadt durch. Auch die einzelnen 
Teilnehmer müssen Bürger unserer Gemeinde sein und dürfen 
keinem Schützenverein aktiv angehören. Pro Verein können 
natürlich auch mehrere Mannschaften gemeldet werden, wobei 
es keine Rolle spielt, ob es sich um reine Damen‑ bzw. Herren‑ 
oder gemischte Mannschaften handelt.
Geschossen wird mit dem Luftgewehr auf eine Entfernung von 
10 m in den Räumen der Zimmerstutzen-Schützengesellschaft, 
Untergeschoss Grundschule, Baiersdorfer Straße 8, Altenkunstadt.
Es werden folgende Wettbewerbe ausgetragen:
l)	 Mannschaftsschießen (5 Preise)
	 Eine Mannschaft setzt sich aus drei Einzelschützen zusammen, 

wobei jeder Schütze 10 Schuss abgeben darf. Die Mannschaft 
mit der höchsten Gesamtringzahl wird Ortsmeister.

2) 	 Blattl-Scheibe (25 Preise, davon 3 Pokale)
	 Ausgewertet wird hier das beste Blattl, d. h. der beste Tief

schuss. Hier kann jeder Teilnehmer, je nach Lust und Lau-
ne, solange schießen, wie er will. 10 Schuss kosten 1 Euro; 
der Nachkauf ist unbeschränkt.

Einladung zur 30. Ortsmeisterschaft 
für Vereins‑ und Hobbyschützen

Die Einlage (Startgebühr) beträgt für jede teilnehmende Mann-
schaft 9 Euro. Darin enthalten sind 30 Schuss für das Mann
schaftsschießen (pro Einzelschütze 10 Schuss, die gleichzeitig für 
die Meisterserie gewertet werden). Munition, Versicherung und 
Gewehre werden vom Schützenverein gestellt.
Die Teilnahme ist freiwillig, es besteht keine Haftung jegli-
cher Art vom Veranstalter. Die Teilnehmer sind versichert 
Haftpflicht und Unfall durch Bayerischen Schützenbund. 
Der Umgang mit dem Luftgewehr Bedarf jedoch der beson-
deren Aufmerksamkeit.
Wie im letzten Jahr, gibt es auch 2017 wieder wertvolle Po-
kale und Sachpreise zu gewinnen. Die Preisverteilung erfolgt 
im Rahmen des Schützenfestes am Samstag, 27.05.2017 gegen 
21.00 Uhr.
Hinweis: Die Teilnehmer müssen das 12. Lebensjahr bereits er-
reicht haben. Jeder Teilnehmer haftet für sich selbst.

Anmeldungen werden ab sofort bis spätestens 23.02.2017 
angenommen von:
Erwin Ehm, Schwedengrube 6, 96264 Altenkunstadt, Telefon 
(0 95 72) 43 12, E-Mail: ehm.erwin@t-online.de

Wir bitten, hierzu den unten anhängenden Meldeschein zu ver-
wenden. Weitere Anmeldungen können bei der o. g. Anmelde-
stelle angefordert werden. Bitte Anmeldung bis 24.02.2016 
abgeben.

hier abtrennen

An die
Zimmerstutzen‑Schützengesellschaft
Altenkunstadt 1881 e. V.
Mitglied des BSSB

Anmeldung

zur 30. Ortsmeisterschaft für Vereins- und Hobbymannschaften am 06., 07., 09. und 10.03.2017

Der/Die .....................................................................................

meldet hiermit ................ Mannschaft/en an. Die Startgebühr von 9 Euro pro Mannschaft wird am Schießtag entrichtet.

...........................................	              ...................................................
	       Unterschrift		  gewünschter Schießtag (wenn möglich, gleichen Tag wie 2016)

Ansprechpartner bei Rückfragen / Name, Telefon:	 .................................................................................................
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
01.02.2017	 Main	 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
	 Main	 19.00 Uhr Hl. Messe mit Blasius-Segen u. 

Kerzenweihe
02.02.2017	 Darstellung des Herrn  (Mariä Lichtmess)
	 Aku	 19.00 Uhr Hl. Messe mit Blasius-Segen
03.02.2017	 Aku	 Krankenkommunion zum Herz-Jesu-

Freitag
	 Aku	 18.00 Uhr Stille Anbetung mit Aussetzung 

u. Beichte
	 Aku	 18.30 Uhr Herz-Jesu-Rosenkranz
	 Aku	 19.00 Uhr Hl. Messe mit Blasius-Segen
04.02.2017	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
05.02.2017	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST mit 

Kinderkirche
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
11.02.2017	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
12.02.2017	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
18.02.2017	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
19.02.2017	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr KINDER-GOTTESDIENST
	 Aku	 14.00 Uhr Frauenkreis-Fasching
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
25.02.2017	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
26.02.2017	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST

Vorinformation:
Jetzt schon zum Vormerken für Familien von Jung bis Alt, die 
gerne zu Fuß in der Natur und mit Gott unterwegs sind: Unsere 
nächste kleine Familienwallfahrt findet am Freitag, 03. März ab 
15 Uhr statt. Diesmal geht‘s von Burkheim ins Tauschendorfer 
Tal. Genauere Ausschreibung folgt im nächsten Amtsblatt.

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
29.01.2017	 4. Sonntag nach Epiphanias
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Pfarrer 

Sachs
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Pfarrer 

Sachs
05.02.2017	 Letzter Sonntag nach Epiphanias
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Prädikant 

Jachmann
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Prädikant 

Jachmann
12.02.2017	 Sonntag Septuagesimä
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst zur Vorstellung 

der Konfirmanden in Altenkunstadt - Pfarrer  
Brecheis

14.02.2017	 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „St. 
Kunigund“ Altenkunstadt - Pfarrer Krauß

18.02.2017	 17.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche „St. 
Katharina“ in Strössendorf - Pfarrer Brecheis

19.02.2017	 Sonntag Sexagesimä
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Pfarrer 

Sachs
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Pfarrer 

Sachs
21.02.2017	 14.00 Uhr Frauenhilfe „Fasching“ in Altenkunst-

adt 
24.02.2017	 14.00 Uhr KidsClub im Gemeindezentrum Alten-

kunstadt 
26.02.2017	 Sonntag Estomihi
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Pfarrer  

Brecheis
	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Alten-

kunstadt - Pfarrer Brecheis. 
	 Im Anschluss Weißwurstfrühschoppen und Früh-

lings- und Osterbasar der Montagsbastler im Ge-
meindezentrum.

03.03.2017	 Weltgebetstag der Frauen - Liturgie der Philip-
pinen

	 Weitere Informationen zu Ort und Zeit entnehmen 
Sie bitte der Tagespresse.

05.03.2017	 Sonntag Invokavit
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Prädikantin 

Kühner
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt  - Prädi-

kantin Kühner 

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Mo-
nat, samstags um 17.00 Uhr. Einmal im Monat feiern wir einen 
Familiengottesdienst in Altenkunstadt.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weidnitz, 
der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindezen-
trum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.

Informationen


